
Workshopreihe im WiSe 2013/14 und im SoSe 2014
an der Universität Wien und an der Humboldt Universität zu Berlin

Perspektiven
Allgemeiner
Erziehungswissenscha!
Methodologie
Reflexivität
Disziplinarität

Die Workshopreihe versteht sich als Initiative zum internationalen Austausch über gegenwärtige wie grundlegende Fragestellungen und  
Problembereiche innerhalb der Allgemeinen Erziehungswissenscha! entlang der Achsen Reflexivität, Methodologie und Disziplinarität. Sie 
entspringt einer Kooperation zwischen dem Institut für Bildungswissenscha! der Universität Wien und dem Institut für Erziehungswissen-
scha!en der Humboldt Universität zu Berlin und soll einen kontinuierlichen Prozess der Verständigung über gegenwärtig drängende Aufga-
ben (allgemein-)erziehungswissenscha!lichen Forschens ermöglichen. Alle interessierten Lehrenden, Forschenden und Studierenden sind 
herzlich eingeladen.

Rückfragen:  Nina Wlazny (Wien)   Richard Kubac (Berlin)
Kontakt:   nina.wlazny@univie.ac.at  richard.kubac@hu-berlin.de

Um formlose Anmeldung bis eine Woche vor Workshopbeginn wird gebeten unter nina.wlazny@univie.ac.at.
Die Teilnahme an den Workshops ist kostenfrei.

Freitag, 08.11.2013, 16.00-19.00 Uhr
Richard Kubac (Berlin/Wien)
Der san!e Druck des Neuen. Vom uneingelösten Versprechen 
einer empirischen Forschungslogik.
Respondenz: Nina Wlazny (Wien)

Samstag, 09.11.2013, 09.00-12.00 Uhr
Malte Brinkmann (Berlin)
Epiloge der Empirie – oder: Warum aus der 
qualitativen Sozialforschung nichts Neues zu erwarten ist. – Ein Entwurf.
Respondenz: Ines Maria Breinbauer (Wien)

Ort: Institut für Bildungswissenscha!, Sensengasse 3a, 1090 Wien, 
1. Stock, Seminarraum 4

Freitag, 10.01.2014, 17.00-20.00 Uhr
Peter Kauder (Dortmund)

Das Empirieproblem in der Allgemeinen Pädagogik.
Respondenz: Gerhard Schaufler (Wien)

Ort: NIG, Universitätsstraße 7, 1010 Wien, 
2.Stock, Hörsaal 2G


